Stadt Hecklingen

NIEDERSCHRIFT

uber die

Sitzung des Stadtrates der Stadt Hecklingen am 10.11.2022

Tagungsort: OT Hecklingen Stadtsaal "Stern", Hermann-Danz-Str. 40
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr

Ende der Sitzung: 20:30 Uhr

Anwesend:

Vorsitzende/r
Frau Ethel-Maria Muschalle-Hollbach

Mitglieder
Frau Elke Atzler

Herr Ralf Globke

Herr Hans-Peter Hacke
Frau Heidemarie Hoffmann
Herr Hendrik Mahrholdt
Herr Dr. Bernhard Pech
Frau Gabriele Schlichting
Herr Randolph Schwabe-Bolze
Herr Mario Schwarz

Herr Dr. Roger Stocker
Herr Arthur Taentzler

Herr Axel Thormann

Herr Michael Ueberschaer
Herr Wolfgang Weilbart
Herr Martin Zimmermann

Protokollftihrer
Frau Dagmar Klug

von der Verwaltung
Frau Nancy Funke
Frau Kerstin Jahn
Frau Karen Ladehoff
Herr Frank Schinke

Volksstimme
Herr Rene Kiel

Abwesend:

Mitglieder
Herr Uwe Kirchner

Herr Hubert Nettekoven
Herr Uwe Scheller

Herr Manfred Teela
Herr Ingo-Peter Walde
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Stadt Hecklingen

Tagesordnung:

TOP  Vorlage Nr. Betreff

offentlicher Teil:

1. Eréffnung der Sitzung und Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der
Einladung

2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit sowie
Feststellung von Mitwirkungsverboten gem. § 33 KVG LSA

3. Anderungsantrage zur Tagesordnung und Feststellung der Tages-

ordnung, 6ffentlicher Teil

Abstimmung Uber die Niederschrift vom 22.09.2022, &ffentlicher Teil

Einwohnerfragestunde

Bericht des Burgermeisters/der Verwaltung sowie Informationen der

Ausschussvorsitzenden

7. Beschlussfassung in offentlicher Sitzung Gber die Behandlung von
Tagesordnungspunkten in nichtéffentlicher Sitzung

8. 368/22 Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Stadtbetriebes "Sankt
Georg" Hecklingen

9. 374/22 Ausbuchung von uneinbringbaren Altforderungen aus den Jahren
1996 bis 2017

10. 364/22 Anwendung zur Erleichterung der Aufstellung und Prifung kommu-
naler Jahresabschliisse des Ministeriums fir Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt

11. 365/22 Einlegung von Rechtsmittel - Erhebung der Kreisumlage flur das
Haushaltsjahr 2022 - endgultige Festsetzung

12. 371/22 Genehmigung
1. zur Nutzung eines privaten Kraftfahrzeugs fir dienstliche Zwecke
2. von Dienstreisen zum Zwecke von Fortbildungen
des Hauptverwaltungsbeamten

13. 369/22 Energieeinsparung der 6ffentlichen Straldenbeleuchtung in allen
Ortsteilen

14. 360/22 Bauvorhaben Erneuerung Radwegbricke Gansefurth
Entscheidung Uber die Fortfliihrung des Vorhabens trotz geadnderter
Kostenschatzung und Feststellung der Unabweisbarkeit

15. 361/22 Bauvorhaben grundhafter Ausbau Oststralle
Entscheidung Uber die Fortfiihrung des Vorhabens trotz geanderter
Kostenschatzung und Feststellung der Unabweisbarkeit

16. 359/22 Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Bebauungsplan "Wohngebiet
Osterwiesen"
Aufstellungsbeschluss gemaf § 13 b Baugesetzbuch i.V.m. § 13 a
Baugesetzbuch

17. 362/22 Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Aufstellungsbeschluss zur 3.
Teilanderung des Teilflachennutzungsplanes Hecklingen der Stadt
Hecklingen

18. 363/22 Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Aufstellungsbeschluss zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Hecklingen West" gemafi § 12
BauGB

19. Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder

o0s

nichtoffentlicher Teil:

20. Anderungsantrage zur Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung, nichtoffentlicher Teil

21. Abstimmung Uber die Niederschrift vom 22.09.2022, nichtoffentlicher
Teil
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22. Bericht des Burgermeisters/der Verwaltung sowie Informationen der
Ausschussvorsitzenden

23. Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder

24. SchlieRung der Sitzung

Offentlicher Teil

TOP 1.: Eréffnung der Sitzung und Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einla-
dung

Die Vorsitzende des Stadtrates Frau Muschalle-Hdéllbach eréffnet die Sitzung und begrifit
alle Anwesenden. Die Einladung ist jedem Ratsmitglied form- und fristgerecht zugegangen.
Die Einladung enthalt keine Unterschrift, da im Vorfeld keine Abstimmung zwischen ihr und
dem Birgermeister stattgefunden hat. Zwischenzeitlich konnte eine Klarung herbeigefiihrt
werden, so dass nun nach vorliegender Tagesordnung verfahren werden kann.

TOP 2.: Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit sowie Feststel-
lung von Mitwirkungsverboten gem. § 33 KVG LSA

Von insgesamt 21 Ratsmitgliedern sind von
TOP 01— TOP 19 = 16 Ratsmitglieder
TOP 20 — TOP 21 = 15 Ratsmitglieder
TOP 22 — TOP 24 = 16 Ratsmitglieder
anwesend.

Damit ist die Beschlussfahigkeit gegeben.

Herr Mahrholdt zeigt Mitwirkungsverbot gem. § 33 KVG LSA zum TOP 12 — Vorlage Nr.
371/22 — an.

TOP 3.: Anderungsantrage zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung,
offentlicher Teil

Anderungsantrage zur Tagesordnung liegen nicht vor.
Es folgt die Feststellung der Tagesordnung, &ffentlicher Teil.

TOP 4.: Abstimmung Uber die Niederschrift vom 22.09.2022, &ffentlicher Teil
Der vorliegenden Niederschrift vom 22.09.2022, 6ffentlicher Teil, wird wie folgt zugestimmt.

Ja: 10 Nein: 0 Enth.: 6

TOP _5.: Einwohnerfragestunde

Seitens der Einwohner liegen keine Anfragen vor.
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TOP 6.: Bericht des Blirgermeisters/der Verwaltung sowie Informationen der Aus-
schussvorsitzenden

Herr Mahrholdt — Zum Stand der Ausschreibung Auszubildende fur den Beruf des Verwal-
tungsfachangestellten im Einstellungsjahr 2023 kann mitgeteilt werden, dass 16 Bewerbun-
gen eingegangen sind. 10 Bewerber wurden zum Eignungstest eingeladen, wovon 9 zuge-
sagt haben.

Anschliel3end gibt Herr Mahrholdt einen kurzen Ruckblick Uber Aktivitaten wahrend seiner
letzten 1-monatigen Amtszeit.

Die ersten Begrufungsrunden fanden statt und mit einigen Projekten wurde begonnen.

So wurde durch einen Landwirt das Projekt ,Blrgersolarpark angeschoben, welches heute
zur Beschlussfassung auf der Tagesordnung steht.

Des Weiteren fand die jahrliche Gewasserschau statt. Bei der Begutachtung der Graben gab
es Kiritik und Hinweise durch die Bevdlkerung.

Weiterhin gab es Vorstellungen bei den stadtansassigen Unternehmen sowie einen Termin
beim WAZV ,Bode-Wipper®.

Zur Zeit lauft ein 3-Tages Online-Seminar auf eigene Kosten. (ca. 800 €), weshalb die letzte
Diskussion zur Zahlung einer Aufwandsentschadigung fir den Birgermeister unverstandlich
war.

Unter anderem fand ein Besuch bei der Umland Wohnungsbaugesellschaft in Egeln statt.
Dieses Unternehmen bereitet zur Zeit gro3e Sorgen. Die Stadt Hecklingen ist Gesellschafter
und muss sich demnachst mit der Problematik auseinandersetzen.

Abschlieend kann mitgeteilt werden, dass eine Teilnahme des Burgermeisters an allen Ort-
schaftsratssitzungen und Ausschissen stattgefunden hat.

TOP 7.: Beschlussfassung in éffentlicher Sitzung Gber die Behandlung von Tages-
ordnungspunkten in nichtoffentlicher Sitzung

Zur Behandlung der Tagesordnungspunkte im nichtoffentlichen Teil der Sitzung bittet Frau
Muschalle-Héllbach um Teilnahme der Fachbereichsleiter/in Herrn Schinke und Frau Funke.
Dem wird wie folgt zugestimmt:

Ja: 16 Nein: 0 Enth.: O

TOP 8.: Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Stadtbetriebes "Sankt
Georg" Hecklingen
368/22

Frau Jahn — GemaR dem Gesetz Uber kommunale Eigenbetriebe und zur Anderung kom-
munalrechtlicher Vorschriften des Landes Sachsen-Anhalt ist der Jahresabschluss durch den
Stadtrat festzustellen. Der Jahresabschluss 2018 des Stadtbetriebes wurde durch die Wirt-
schaftspriufungsgesellschaft WIBERA AG Leipzig gepruft.

Der Bestatigungsvermerk des Wirtschaftsprifers und des Rechnungsprifungsamtes des
Salzlandkreises liegen vor.

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Bericht Gber die Jahresabschlussprifung
wurden durch den Betriebsausschuss vorberaten.

Im Ergebnis der Vorberatung wird vorgeschlagen:
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1. das Ergebnis des Jahresabschlusses zu bestatigen

2. den Verlust in Hohe von 32.820,54 € wie folgt zu behandeln:
* auf neue Rechnung vorzutragen

3. die Betriebsleitung fiur das Wirtschaftsjahr 2018 zu entlasten

Das komplette Zahlenwerk liegt jedem Ratsmitglied vor.

Herr Dr. Pech bemangelt den mittlerweile eingetretenen Rickstau von 4 Jahren bei der Pru-
fung der Jahresrechnungen. Bereits im letzten Jahr wurde angeregt, 2 Jahresrechnungen
pro Jahr prifen zu lassen.

Frau Jahn teilt mit, dass der Stadtbetrieb bemuiht ist, im Jahr 2023 den Abschluss fir 2019 +
2020 und im Jahr 2024 die Abschlisse fur 2021 + 2022 vorzunehmen.

Hierzu bedarf es jedoch einer vorherigen Abstimmung mit der Wirtschaftsprifungsgesell-
schaft.

Derzeit lauft die Prifung fur 2019.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschliel3t:

1. Der Stadtrat nimmt den Bestatigungsvermerk des Wirtschaftsprifers und des
Salzlandkreises (Anlage 1) zur Kenntnis und stellt den Jahresabschluss 2018
des Stadtbetriebes ,Sankt Georg“ (Anlage 2) fest.

2. Der Verlust in Hohe von 32.820,54 € ist wie folgt zu behandeln:
* auf neue Rechnung vorzutragen

3. Die Betriebsleitung wird fur das Geschéaftsjahr 2018 entlastet.

einstimmig beschlossen Ja 16 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen O

TOP 9.: Ausbuchung von uneinbringbaren Altforderungen aus den Jahren 1996 bis
2017
374/22

Frau Jahn — Die uneinbringbaren Forderungen, welche im Jahresabschluss 2018 in Hoéhe
von 63.443,37 € beziffert sind, bestehen seit den Jahren 1996 bis 2017 und werden jedes
Jahr in der Bilanz fortgeschrieben.

Diese Forderungen kénnen nicht eingebracht werden, da Mieter bereits verstorben sind -
hier auch von den Nachkommen das Erbe ausgeschlagen wurde -, unauffindbar verzogen
sind oder Sozialleistungen beziehen, welche nicht pfandbar sind.

Die Forderungen sind uUber den Jahresabschluss wertberichtigt worden. Durch den Wirt-
schaftsprifer wurde angeregt, diese per Beschluss auszubuchen.

Herr Dr. Pech fragt nach, wie der Stand zu aktuell bestehenden Aufienstanden ist und was
zur Eintreibung der Forderungen unternommen wird.
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Frau Jahn teilt mit, dass Mahn- und Vollstreckungsbescheide erlassen werden, jedoch oft
ohne Erfolg. So sind z. B. Sozialleistungen nicht pfandbar. Teilweise gibt es Abtretungsver-
einbarungen, worauf jedoch kein Rechtsanspruch besteht.

Den aktuellen Stand zu den AuRRenstéanden wird Frau Jahn den Ratsmitgliedern nachreichen.
Auf die Frage von Herrn WeiRbart zu Ratenzahlungsvereinbarungen teilt Frau Jahn mit,
dass solche Vereinbarungen getroffen werden aber sich nicht alle Mieter daranhalten.

Herr Hacke spricht die Mdglichkeit von Klindigungen an, wenn Mietschulden nicht beglichen
werden.

Frau Jahn teilt mit, dass Kindigungen prinzipiell moglich waren, was aber oftmals ein langes
Verfahren nach sich zieht und letztendlich doch kein Geld flie3t, da die Schuldner nichts ha-
ben.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlie3t die Ausbuchung der uneinbringbaren Altforde-
rungen in Héhe von 63.443,37 € aus den Jahren 1996 bis 2017.

mehrheitlich beschlossen Ja 15 Nein 0 Enthalten 1 ausgeschlossen 0

TOP_10.: Anwendung zur Erleichterung der Aufstellung und Prifung kommunaler
Jahresabschliisse des Ministeriums fir Inneres und Sport des Landes
Sachsen-Anhalt

364/22

Die Einfuhrung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechtes war fur alle Kommunen eine rie-
sige Herausforderung. Insbesondere die Aufstellung und Prifung der Eréffnungsbilanz zum
Jahr 2013 hat enorm viel Zeit in Anspruch genommen und war mit erheblichem Aufwand
verbunden.

Seitens der Kommunalaufsicht wird in allen Haushaltsverfligungen darauf hingewiesen, dass
die Haushaltssatzungen abgelehnt werden, wenn die Aufstellung von Jahresabschlissen
nicht erfolgt.

Dessen ist sich auch das Land Sachsen-Anhalt bewusst und hat mit den Erlassen vom
22.11.2013; 02.04.2014; 15.10.2020 und 22.04.2022 Erleichterungen zur Beschleunigung
der Aufstellung und Prifung kommunaler Jahresabschlisse erlassen. Unter anderem kann
auf die Erstellung eines Anhanges gemafl § 118 Abs. 2 KVG LSA i. V. m. § 47 KomHVO
LSA sowie § 118 Abs. 3 KVG LSA i. V. m. § 48 KomHVO LSA verzichtet werden.

Um die Jahresabschllsse vorantreiben zu kénnen, wird seitens der Verwaltung die Anwen-
dung der Erleichterungserlasse empfohlen, welche dem Beschluss als Anlage beigefiigt
sind.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlief3t die Anwendung der Erlasse zur Erleichterung
der Aufstellung und Prifung der kommunalen Jahresabschlisse des Ministeriums fir Inne-
res und Sport des Landes Sachsen-Anhalt vom 22.01.2013; 02.04.2014; 15.10.2020 und
22.04.2022.

einstimmig beschlossen Ja 16 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen 0

Sitzung des Stadtrates der Stadt Hecklingen am 10.11.2022 Seite 6 von 22



Stadt Hecklingen

TOP 11.: Einlegung von Rechtsmittel - Erhebung der Kreisumlage flir das Haushalts-
jahr 2022 - endgultige Festsetzung
365/22

Mit Bescheid vom 17.12.2021 — Posteingang 20.12.2021 — erging der Bescheid der vorlaufi-
gen Festsetzung der Kreisumlage fur das Haushaltsjahr 2022 in Hohe von 2.521.829,00
EUR. Hier wurde der Blirgermeister beauftragt, Rechtsmittel einzulegen.

Der Bescheid der endgultigen Festsetzung der Kreisumlage fur das Haushaltsjahr 2022
erging mit Bescheid vom 29.09.2022 — Posteingang 04.10.2022 — in Héhe von 2.521.829,00
EUR.

Gemal § 19 Abs. 1 Finanzausgleichsgesetz (FAG) vom 28.03.2017 in der derzeit glltigen
Fassung wird die Kreisumlage gemal § 99 Absatz 3 Satz 2 KVG LSA in der Haushaltssat-
zung in Vomhundertsatzen der einzelnen Umlagegrundlagen (Umlageséatze) bemessen.

Laut § 5 der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 betragt der Umlagesatz der Kreisumlage
43,50 von Hundert. Der Kreistag des Salzlandkreises hat die 1. Nachtragshaushaltssatzung
fur das Haushaltsjahr 2022 in seiner Sitzung am 18.05.2022 beschlossen. Diese wurde im
Amtsblatt fur den Salzlandkreis am 29.06.2022 (Nr. 32/2022, S. 164 ff.) bekanntgegeben.

Mit Beschluss-Nr. 181/21-SR- hat der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlossen, dass der
Blrgermeister verpflichtet wird, flr eingehende Umlagebescheide — Hier: endgliltige Festset-
zung der Kreisumlage fur das Haushaltjahr 2022 AZ:20322013/2022 — eine Entscheidung
vom Stadtrat der Stadt Hecklingen Uber die mégliche Durchfiihrung von Rechtsbehelfsver-
fahren innerhalb der gesetzlichen Frist mittels Beschluss einzuholen.

Da die Frist nicht gewahrt werden konnte, wurde durch die Rechtsanwaltskanzlei Dombert
vorsorglich Klage beim Verwaltungsgericht eingelegt. Sollte sich der Stadtrat der Stadt Heck-
lingen gegen diese Klage entscheiden, wird diese zurickgenommen.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen verzichtet nicht auf die Einlegung von Rechtsmitteln gegen
den Umlagebescheid des Salzlandkreises vom 29.09.2022 — Posteingang 04.10.2022 — zur
endglltigen Festsetzung der Kreisumlage fir das Haushaltsjahr 2022 in Hohe von
2.521.829,00 EUR.

Die fristgerecht eingelegte Klage gegen den endgultigen Bescheid zur Erhebung der
Kreisumlage 2022 vom 29.09.2022 beim Verwaltungsgericht Magdeburg, Breiter Weg 203-

206, 39104 Magdeburg durch Rechtsanwaltskanzlei Dombert Rechtsanwalte Part mbB, be-
auftragt durch den Burgermeister, wird bestatigt.

mehrheitlich beschlossen Ja 15 Nein 0 Enthalten 1 ausgeschlossen 0

Zum nachfolgenden Tagesordnungspunkt nimmt der Blirgermeister Herr Mahrholdt gem. §
33 KVG LSA nicht an der Beratung und Abstimmung teil.
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TOP 12.: Genehmigung
1. zur Nutzung eines privaten Kraftfahrzeugs fir dienstliche Zwecke
2. von Dienstreisen zum Zwecke von Fortbildungen
des Hauptverwaltungsbeamten

371/22

Frau Funke gibt nachfolgende Ausfiihrungen:

In der Stadtratssitzung vom 22.09.2022 wurde Herr Hendrik Mahrholdt aufgrund der Wahi
vom 07.05.2022 zum Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Hecklingen ab dem 01.Oktober
2022 ernannt.

1. Genehmigung der Nutzung eines privaten Kraftfahrzeugs fiir dienstliche Zwecke

Herr Hendrik Mahrholdt wird als Hauptverwaltungsbeamter auch an dienstlichen Veranstal-
tungen auflerhalb des Rathauses teilnehmen. Er ist bereit, zur Wahrnehmung dieser Termi-
ne zum Teil auch sein privates Kraftfahrzeug zu nutzen. Gemal Bundesreisekostengesetz
(BRKG) erfolgt die Erstattung der verauslagten Reisekosten in Form einer Wegstreckenent-
schadigung. Bei Anerkennung des erheblich dienstlichen Interesses an der Nutzung des
privaten Kraftfahrzeugs wird die Entschadigung derzeit mit 0,35 Euro pro zurlckgelegten
Kilometer gewahrt.

Damit nicht jede Dienstfahrt mit dem privaten Kraftfahrzeug ein Antrag zur Feststellung des
erheblichen dienstlichen Interesses gestellt werden muss, ist es moglich, die Anerkennung
des erheblichen dienstlichen Interesses auf Dauer auszusprechen. Weiterhin wird mit der
Genehmigung auch der Versicherungsschutz bei dienstlichen Fahrten geklart.

2. Genehmigung von Dienstreisen zum Zwecke von Fortbildungen

Gemal § 45 Abs.5 Satz 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG
LSA) ist die Vertretung (Stadtrat), hohere Dienstvorgesetze und oberste Dienstbehérde des
Hauptverwaltungsbeamten. Die Vertretung entscheidet Uber die dienstrechtlichen Belange
des Hauptverwaltungsbeamten, wozu grundsatzlich auch die Genehmigung von Dienstrei-
sen, Dienstgénge und Reisen zum Zwecke der Aus- und Fortbildungen gehéren. Insoweit ist
jedoch zu berlcksichtigen, dass es einer dementsprechenden Genehmigung bzw. Anord-
nung nicht bedarf, wenn nach dem Amt des Dienstreisenden — hier des Hauptverwaltungs-
beamten — dies nicht in Betracht kommt, wie etwa bei Alltagsgeschaften (wie etwa Erledi-
gung von Dienstgeschéaften).

Die Verwaltung schlagt vor, Fortbildungen, welche zusammenhangend nicht langer als 2
Tage gehen pauschal mit dieser Beschlussfassung zu genehmigen.

Solch eine Fortbildung ware zum Beispiel ein spezielles Seminar fur Hauptverwaltungsbeam-
te zu aktuellen Themen bei dem Studieninstitut fir kommunale Verwaltung Sachsen-Anhalt
e.V. (SIKOSA).

Herr Taentzler stellt fest, dass es hier Uberwiegend darum geht, dass der Blrgermeister mit
seinem privaten PKW versichert ist.

Frau Schlichting merkt an, dass die Dienstwagen der Verwaltung in reger Nutzung sind, so
dass oft auch die Mitarbeiter auf ihre Privat-PKW's zurtickgreifen missen.
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Auf die Aussage von Herrn Dr. Pech, dass der Burgermeister fur die entstehenden Kosten
seine Aufwandsentschadigung verwenden sollte, teilt Herr Thormann mit, dass auch die
Ratsmitglieder ihre Fahrten zu den Sitzungen abrechnen kénnen, obwohl sie eine Auf-
wandsentschadigung erhalten.

Herr Dr. Stocker findet die Diskussion unakzeptabel und bittet um Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen genehmigt dem Hauptverwaltungsbeamten

1. die Nutzung des privaten Kraftfahrzeugs fur dienstliche Zwecke und erkennt hierfr
das erhebliche dienstliche Interesse auf Dauer an
und
2. Dienstreisen zum Zwecke von Fortbildungen, welche nicht Ianger als 2 Tage gehen.

einstimmig beschlossen Ja 15 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen 1

TOP 13.: Energieeinsparung der 6ffentlichen Straflenbeleuchtung in allen Ortsteilen
369/22

Das Bundeskabinett hat am 24.08.2022 eine Energieeinsparverordnung beschlossen. Die
sogenannte ,Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung Uber kurzfristig wirksame
MaRnahmen® (Kurzfristenenergieversorgungssicherungsmaflinahmen-verordnung — EnSi-
kuMaV) gilt ab dem 01.09.2022 fur 6 Monate.

Die Situation der StraRenbeleuchtung in den Ortsteilen stellt sich wie folgt dar:

Cochstedt — In Cochstedt wurden 211 StralRenlampen erfasst (Stand 2021). Davon sind
27,96 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung obliegt der Mitteldeutschen
Netzgesellschaft Strom GmbH.

Cochstedt Flughafen — Auf dem Flughafen sind 124 StralRenlampen erfasst (Stand 2022).
Davon sind 1,61 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung obliegen dem Elekt-
romeister Roland Funke.

Gr. Bornecke einschl. Jakobsgrube — In Gr. Bérnecke wurden 330 Straflenlampen erfasst
(Stand 2021). Davon sind 47,58 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung ob-
liegen ebenfalls dem Elektromeister Roland Funke.

Schneidlingen — In Schneidlingen wurden 179 Stralenlampen erfasst (Stand 2021). Davon
sind 55,87 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung werden vom Elektromeis-
ter Roland Funke durchgefihrt.

Hecklingen — In Hecklingen wurden 607 StralRenlampen von der Firma Bendler erfasst
(Stand 2017). Davon sind 6,92 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung wur-
de von der Firma Bendler bis 2019 durchgefuhrt und durch einen Aufhebungsvertrag gekuin-
digt. Seit 2020 betreut die Firma B & K Industrieservice GmbH die Stral3enbeleuchtungsan-
lagen in Hecklingen und Gansefurth. Eine Neuerfassung der Beleuchtungssituation ist auf
Grund der vielen Schadensbehebungen zeitlich noch nicht méglich gewesen, wird aber an-
gestrebt.
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Hecklingen Gansefurth — In Gansefurth wurden 105 Strallenlampen von der Firma Bendler
erfasst (Stand 2016). Davon sind 1,9 % auf LED umgestellt. Die Wartung und Instandhaltung
wird seit 2020 von der Firma B & K Industrieservice GmbH durchgefihrt.

Der bestehende Wartungsvertrag fir den Flughafen Cochstedt, Gr. Bérnecke einschl. Ja-
kobsgrube sowie Schneidlingen endet am 31.12.2022. Eine Neuausschreibung ist bereits
erfolgt. Der Vergabevorschlag wird in einer gesonderten Beschlussvorlage eingebracht.

Die Steuerung der StralRenbeleuchtung erfolgt in den Ortsteilen Cochstedt, Flughafen
Cochstedt, Hecklingen, Hecklingen Gansefurth sowie in Schneidlingen Gber Dammerungs-
schalter. Die Steuerung in Gr. Bérnecke einschl. Jakobsgrube erfolgt Gber eine Nachtabsen-
kung. Hier wird bereits jede 3. Lampe von 23.30 Uhr bis 03.30 abgeschaltet.

Méglichkeiten zur Energieeinsparung:

Fur die nachstehend aufgefliihrte Moglichkeiten zur Energieeinsparung liegt jeweils ein Kos-
tenangebot der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Strom GmbH fiir den Ortsteil Cochstedt
vor.

Auf Basis dieses Angebotes wurden flir die anderen Ortsteile die Kosten durch die Verwal-

tung geschatzt.

1. Komplette Ausschaltung jeder 3. Lampe (Sicherung entfernen und Kennzeichnung
der Lampen mit Verkehrszeichen 394)

Ortsteil vorh. Leucht- | Umbau jeder Bruttokosten

stellen 3. Lampe
Cochstedt 211 Stick ca. 75 Stick 3.091,00 € (42 €/Stuck)
Cochstedt Flughafen 124 Stick ca. 41 Stick geschatzt 1.722,00 €
Gr. Bornecke einschl. Jakobs- | 330 Stlick - -
grube
Schneidlingen 179 Stuck ca. 60 Stlck geschatzt 2.520,00 €
Hecklingen 607 Stlck ca. 202 Stick | geschatzt 8.484,00 €
Hecklingen Gansefurth 105 Stick ca. 35 Stuck geschatzt 2.100,00 €

Umbaukosten gesamt | ca. 17.917,00 €

2. Komplettabschaltung der StralRenbeleuchtung von 22 Uhr bis 4 Uhr (Umbau der
Schaltstellen und Kennzeichnung aller Lampen mit Verkehrszeichen 394)

Ortsteil vorh. Leucht- | Umbau vorh. Bruttokosten

stellen Schaltstellen
Cochstedt 211 Stick 3 Stick 3.883,00 €
Cochstedt Flughafen 124 Stick 1 Stick geschatzt 1.500,00 €
Gr. Bornecke einschl. Jakobs- | 330 Stlick 5 Stuck geschatzt 6.000,00 €
grube
Schneidlingen 179 Stlck 5 Stuck geschatzt 6.472,00 €
Hecklingen 607 Stick 9 Stick geschatzt 11.649,00 €
Hecklingen Gansefurth 105 Stick 2 Stick geschatzt 1.950,00 €

Umbaukosten gesamt | ca. 31.454,00 €

3. Komplette Umstellung der StraRenbeleuchtung auf LED
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Ortsteil vorh. Leucht- | umstellen auf | Bruttokosten Stromeinsparung/Jahr
stellen LED
Cochstedt 211 Stick 152 Stick 28.300,00 € 43.173,5 kW/h pro
(187 €/St) Jahr = ca. 13.000 €
Cochstedt 124 Stick 122 Stick geschatzt geschatzt 10.434 €
Flughafen 22.814,00 €
Gr. Bornecke 330 Stick 173 Stick geschatzt geschatzt 14.796 €
einschl. Ja- 32.361,00 €
kobsgrube
Schneidlingen 179 Stick 79 Stick geschatzt geschatzt 6.757 €
14.773,00 €
Hecklingen 607 Stuck 565 Stuck geschatzt geschatzt 48.322 €
105.655,00 €
Hecklingen 105 Stick 103 Stick geschatzt geschatzt 8.809 €
Gansefurth 19.261,00 €
Summe | ca. 223.164 € | ca. 89.118 €

Auf Grund der gesetzlichen Vorgaben und unter Berlicksichtigung des personellen und zeitli-
chen Aufwandes zum kurzfristigen Umbau der StraRenbeleuchtung wird vom Bauamt die
Komplettabschaltung von 23 Uhr bis 4 Uhr favorisiert. Der im Vergleich zu Variante 1 hdhere
finanzielle Aufwand zum Umbau, wird durch die stundenweise Abschaltung der Leuchten
und der damit einhergehenden Reduzierung des Energieverbrauches kompensiert.

Langfristig ist nach wie vor die weitere LED - Umstellung im Rahmen der jahrlich anfallenden
Reparaturarbeiten vorgesehen.

Eine Komplettabschaltung der Beleuchtung von 23 Uhr bis 4 Uhr frih ist rechtlich mdglich,
da in Sachsen — Anhalt kein Landesgesetz und somit keine landesrechtliche Pflicht zur Be-
leuchtung existiert. Diese besteht nur in 4 Bundeslandern (Baden — Wirttemberg, Bayern,
Berlin, Sachsen).

Eine Beleuchtungspflicht kann nur Uber die Verkehrssicherungspflicht abgeleitet werden.
Eine Verkehrssicherung, die jede Schadigung ausschliel3t, ist aber nicht erreichbar. Deshalb
mussen Stralten, Wege, Burgersteige und Platze nicht gefahrlos und frei von allen Mangeln
sein. Jeder Verkehrsteilnehmer (auch Fuldganger) hat sich den gegebenen Verhaltnissen
anzupassen.

urspriinglicher Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschliel3t die Komplettabschaltung der StraBenbeleuch-
tung in allen Ortsteilen in der Zeit von 23 Uhr bis 4 Uhr friih.

Der Birgermeister wird erméchtigt, den jeweils in den Ortsteilen zustdndigen Wartungsfir-
men den Auftrag zum Umbau der StralBenbeleuchtung zu erteilen.

Ferner wird die sachliche und zeitliche Unabweisbarkeit der MalSnahme im Rahmen der vor-
ldufigen Haushaltsfiihrung nach § 104 KVG LSA festgestellt.

Hierzu fand im Haupt- und Finanzausschuss eine rege Diskussion statt. Letztendlich wurde —
wie auch in den Ortschaftsraten — eine Komplettabschaltung der Stralienbeleuchtung abge-
lehnt.
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Herr Mahrholdt hat dazu eine Umfrage Uber Facebook gestartet, dass Ergebnis bzw. die
Meinungen der Blrger zu diesem Thema liegen den Stadtraten vor.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfahl im Ergebnis seiner Diskussion dem Stadtrat, ei-
nen Beschluss in gednderter Form zu beschlie3en.

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beauftragt die Verwaltung, anstelle der zeit-
weisen Abschaltung der StralBenbeleuchtungseinrichtungen, ein Verfahren zur
Gesamtumstellung auf LED anzustoBen. Hierbei sind schnellstméglich die
sachliche und finanzielle Méglichkeit zu priifen und eine entsprechende Be-
schlussfassung vorzubereiten.

Fest steht, dass zur Finanzierung dieser Mallnahme die Aufnahme eines Kredites seitens
der Kommunalaufsicht abgelehnt wird. Die Finanzierung muss aus der Investitionspauschale
erfolgen. Dazu wurde in SessionNet ein Dokument zur Ubersicht ,Bestand der Investitions-
pauschale am 01.01.2022“ eingestellt.

Herr Dr. Pech hatte schon im Haupt- und Finanzausschuss darum gebeten, eine Sonderge-
nehmigung zur Umstellung der Strallenbeleuchtung beim Landkreis oder beim Land zur
Energiekosteneinsparung zu beantragen.

Geschéaftsordnungsantrag:

Herr Dr. Stocker bittet um Anderung des Beschlusses, in dem Finanzierungsméglichkeiten
zu prifen und dem Rat vorzustellen sind.

Demnach sollte der Beschluss wie im Haupt- und Finanzausschuss empfohlen gefasst wer-
den zusatzlich nachfolgender Erganzung:

Insbesondere ist die Moéglichkeit einer Sonderfinanzierung, beispielsweise
durch eine Ausnahmegenehmigung zur Kreditaufnahme beim Land und Kreis
zu priifen.

Dem Antrag von Herrn Dr. Stocker und der damit verbunden Ergdnzung zum Be-
schluss wird wie folgt zugestimmt:

Ja: 15 Nein: 1 Enth.: 0

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beauftragt die Verwaltung, anstelle der zeitweisen Ab-
schaltung der Straflenbeleuchtungseinrichtungen, ein Verfahren zur Gesamtumstellung auf
LED anzustoRen. Hierbei sind schnellstméglich die sachliche und finanzielle Moglichkeit zu
prifen und eine entsprechende Beschlussfassung vorzubereiten.

Insbesondere ist die Mdglichkeit einer Sonderfinanzierung, beispielsweise durch eine Aus-

nahmegenehmigung zur Kreditaufnahme beim Land und Kreis zu prifen.

mehrheitlich beschlossen Ja 15 Nein 1 Enthalten 0 ausgeschlossen 0
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TOP 14.: Bauvorhaben Erneuerung Radwegbriicke Gansefurth
Entscheidung Uber die Fortflihrung des Vorhabens trotz gednderter Kos-
tenschatzung und Feststellung der Unabweisbarkeit

360/22

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen hatte im Haushaltsplan fur das Kalenderjahr 2021 das
Projekt Erneuerung der Radwegbricke Gansefurth aufgenommen. Hierbei waren fir 2021
Auszahlungen in Héhe von 57.000 € vorgesehen. Zudem wurden Verpflichtungsermachti-
gungen in Hohe von 238.100 € eingeplant.

Die Briicke war zu diesem Zeitpunkt in schlechtem aber benutzbarem Zustand.
Die Verwaltung hatte zur Vorbereitung der Baumalinahme einen Antrag bei LEADER zur
Bereitstellung von Fordermitteln gestellt.

Vor der Entscheidung Uber die Fordermittelvergabe wurde der Antrag ebenfalls durch die
Verwaltung zuriickgezogen, da ein Foérderprogramm der Investitionsbank eine hdhere For-
derquote versprach.

Zur Vorbereitung der Antragstellung wurde durch die Verwaltung ein Ingenieurbiro gebun-
den, welches die notwendigen Planungen bis zur Leistungsphase 3 der HOAI vorantreiben
sollte. Dies wurde zwischenzeitlich realisiert.

Mittlerweile hat sich der Brickenzustand weiter verschlechtert. Die bisher noch mdéglichen
Ausbesserungsarbeiten am Fahrweg sind aufgrund des Zustandes der unterliegenden Bal-
ken schlichtweg nicht mehr moglich. Ersatzbohlen kénnen am Balken nicht mehr befestigt
werden.

Zudem sind die Auf- und Wiederlager der Bricke nicht mehr sicher. Teilweise sind die Bau-
werke sogar gerissen und mussten erneuert werden.

Aus Sicherheitsgrinden wurde die Briicke zwischenzeitlich gesperrt.

Das Schadensbild weitet die notwendigen Arbeiten so aus, dass im Ergebnis der Planungs-
leistungen ein deutlich hoherer Kostenansatz ermittelt wurde. Die Kostenermittlung liegt die-
ser Beschlussvorlage an.

Nach der Sperrung der Briicke kam der Landkreis auf die Verwaltung zu und wies auf die
ferntouristische Bedeutung der Briicke und des Uber die Bricke verlaufenden Fernradweges
R1 hin. Es wurde gemeinsam erortert, dass aufgrund einer ausstehenden Anderung der For-
derbedingungen der Férderantrag zur Erlangung einer 95%igen Férderquote moglichst noch
in diesem Jahr gestellt werden sollte.

Die Stadt Hecklingen befindet sich in diesem Jahr jedoch in der vorlaufigen Haushaltsfuh-
rung und darf gemaR § 104 KVG LSA nur sachlich und zeitlich unabweisbare Aufwendungen
und Auszahlungen entstehen lassen.

Die Kommunalaufsicht hat hinsichtlich der Unabweisbarkeit signalisiert, dass der Bestand
des Radweges und dessen Sicherheit unter die Verkehrssicherungspflicht des Stralienbau-
lasttréagers zu subsummieren sei. Unter Beachtung des wahrscheinlich zukinftig sinkenden
Fordersatzes ist die Beantragung der Fordermittel noch in diesem Jahr eine haushaltskonso-
lidierende Malnahme. Auch die prognostizierte weitere Preissteigerung im Baugewerbe
drangt zum zeitigen Handeln. Dies sollte zur Begrindung der sachlichen und zeitlichen Un-
abweisbarkeit der MalRnahme hinreichend sein.

Die Kostenberechnung geht derzeit von Herstellungskosten von ca. 725.000 € aus. Unter
Beachtung der Baupreisdynamik durfte ein Ausschreibungsergebnis um die 1.000.000 € als
realistische Schatzung betrachtet werden.

Bei einer 95%igen Forderquote wurde dies einen Eigenanteil von 50.000 € nach sich ziehen.
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Die Verwaltung bittet insofern um Feststellung der sachlichen und zeitlichen Unabweisbarkeit
der Mallnahme, um die Entscheidung zur Fortfihrung der Vorbereitungen zur Antragstellung
und um die Entscheidung zur Durchfiihrung der MaRnahme fir den Fall der Férdermittelzu-
sage. Hierfur waren formell die finanziellen Mittel (im Ganzen) bereitzustellen.

Die Mallhahme konnte voraussichtlich in den Jahren 2023 - 2024 realisiert werden.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlie3t die sachliche und zeitliche Unabweisbarkeit der
Baumalnahme zur Erneuerung der Radwegbricke in Gansefurth. Die Verwaltung wird be-
auftragt, den Férdermittelantrag vorzubereiten und noch in diesem Jahr bei der Investitions-
bank vorzulegen.

Fur den Fall der Férdermittelzusage mit einer Férderquote von 95 % beschlie3t der Stadtrat
der Stadt Hecklingen die Durchfiihrung der BaumalRnahme und die daflir notwendige Bereit-
stellung der finanziellen Mittel fir Auszahlungen in H6he von 1.000.000 € sowie die Bereit-
stellung der notwendigen Eigenmittel von bis zu 50.000 €.

Im Falle einer niedrigeren Férderquote sind die bereitgestellten Umfange an Finanzmitteln
entsprechend zu reduzieren.

einstimmig beschlossen Ja 16 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen 0

TOP_15.: Bauvorhaben grundhafter Ausbau Oststralie
Entscheidung Uber die Fortflihrung des Vorhabens trotz gednderter Kos-
tenschatzung und Feststellung der Unabweisbarkeit

361/22

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen hatte im Haushaltsplan fir das Kalenderjahr 2021 die
Durchfihrung der BaumalRnahme Oststralle aufgenommen.

Hierbei waren fur 2021 Auszahlungen in Hohe von 72.500 € vorgesehen. Zudem wurden
Verpflichtungsermachtigungen in Hohe von 351.900 € eingeplant.
Die Straltenbaumalnahme steht seit vielen Jahren zur Disposition.

Die Verwaltung hatte zur Vorbereitung der BaumalRnahme ein Ingenieurbtiro gebunden, wel-
ches die notwendigen Planungen bis zur Leistungsphase 3 der HOAI vorantreiben sollte.
Dies wurde zwischenzeitlich realisiert. Es lauft nach wie vor die Aufstellung der Ausflh-
rungsplanung.

Im Zuge der Planung ergab sich aus der zwischenzeitlich durchgefihrten Baugrunduntersu-
chung eine erhebliche Aufweitung der notwendigen Leistungen, sodass entgegen der ur-
sprunglichen Planung ein grundhafter Ausbau unumganglich scheint.

Die Stadt Hecklingen befindet sich in diesem Jahr jedoch in der vorlaufigen Haushaltsfih-
rung und darf gemaR § 104 KVG LSA nur sachlich und zeitlich unabweisbare Aufwendungen
und Auszahlungen entstehen lassen. Sie darf dabei insbesondere begonnene Baumalinah-
men fortflhren, weshalb die Verwaltung bislang die Planungen bis zur Ausschreibungsreife
weiter vorantreibt.

Die derzeitige Kostenberechnung sieht fur die reine Bauleistung einen Kostenansatz von ca.

750.000 € vor. Die Berechnung bildet die Anlage 1 zu dieser Beschlussvorlage.
Unklar ist, ob aufgrund der Schatzung die Planungskosten nochmals ansteigen.
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Die Verwaltung bittet nunmehr um Feststellung der Unabweisbarkeit der Baumaflinahme und
um Bereitstellung der notwendigen finanziellen Mittel.

ursprunglicher Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschliel3t die sachliche und zeitliche Unabweisbarkeit der
Baumalinahme zum Ausbau der Oststrale.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen méglichst zeitnah zur Ausschreibungsreife zu
bringen und ein Vergabeverfahren zu beginnen, insofern sich im Rahmen der Vorbereitun-
gen die Kostenberechnung nicht weiter erhht.

Fiir die Bauleistung werden in Anlehnung an die aktuelle Kostenberechnung finanzielle Mittel
in Héhe von 750.000 € bereitgestellt.

Zugleich wird der Verwaltung aufgegeben, erneut die Férdermdglichkeit der MaBnahme ab-
zupriifen um ggf. eine Reduktion der finanziellen Belastungen fiir die Stadt Hecklingen errei-
chen zu kénnen.

Herr Schinke teilt mit, dass die finanziellen Mittel von rund 760.000 € nicht in vollem Umfang
aus der Investpauschale leistbar waren. Auf Grund der Kostensteigerung und in Anbetracht
der angespannten Haushaltslage wurde seitens des Ortschaftsrates Schneidlingen angeregt,
die MaRnahme in 2 Bauabschnitte zu splitten. In Abstimmung hat man sich dafiir entschie-
den, zunachst den BA Il von der Magdeburger Stralte in Richtung Nordstral’e zu sanieren.
Hierbei handelt es sich um eine Bausumme von ca. 382.000 €.

Der BA | wirde zu einem spateren Zeitpunkt durchgefiihrt, wobei die Bausumme dafiir bei
ca. 378.000 € lage. Hierzu sollte die Verwaltung noch einmal nach Férdermdglichkeiten su-
chen.

Demzufolge mdchte die Verwaltung einen geanderten Beschlussvorschlag einreichen.

Zu erwahnen ware noch, dass durch die LED-Umstellung bei der Stral3enbeleuchtung im
Ergebnishaushalt eine jahrliche Verbesserung durch Senkung der Energiekosten eintreten
wurde.

Herr Zimmermann — Im Ortschaftsrat Schneidlingen wurde ausgiebig tUber den Ausbau der
Oststralde diskutiert. Im Ergebnis war man sich dahingehend einig, dass vorerst der vordere
Bauabschnitt saniert werden sollte. Damit standen Mittel fur die LED-Umstellung der Stra-
Renbeleuchtung zur Verfugung.

Aus diesem Grund stellt Herr Zimmermann den Antrag auf Anderung der Beschlussvorlage
wie von der Verwaltung vorgeschlagen:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlie8t die sachliche und zeitliche Unab-
weisbarkeit der BaumaBBnahme zum Ausbau der OststraBe, Bauabschnitt Il be-
ginnend an der Kreuzung Magdeburger Str. bis hinter die Einmiindung Nord-
strafe.

Der Biirgermeister wird beauftragt, die Planung méglichst zeitnah zur Aus-
schreibungsreife zu bringen und ein Vergabeverfahren zu beginnen, insofern
sich im Rahmen der Vorbereitung die Kostenberechnung in den freigegebenen
Mitteln bewegt.

Fiir die Bauleistung werden in Anlehnung an die aktuelle Kostenberechnung fi-
nanzielle Mittel in Hohe von 382.000 € brutto bereitgestellt.
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Zugleich wird die Verwaltung beauftragt, erneut die Férdermdglichkeit der
MaBnahme insbesondere fiir den Bauabschnitt | abzupriifen, um gegebenen-
falls eine Reduktion der finanziellen Belastung fiir die Stadt Hecklingen errei-
chen zu kénnen.

Dem Antrag wird wie folgt zugestimmt:

Ja: 16 Nein: 0 Enth.: 0

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlief3t die sachliche und zeitliche Unabweisbarkeit der
Baumallinahme zum Ausbau der Oststralle, Bauabschnitt 1l beginnend an der Kreuzung
Magdeburger Str. bis hinter die Einmindung Nordstrale.

Der Burgermeister wird beauftragt, die Planung moglichst zeitnah zur Ausschreibungsreife
zu bringen und ein Vergabeverfahren zu beginnen, insofern sich im Rahmen der Vorberei-
tung die Kostenberechnung in den freigegebenen Mitteln bewegt.

Fur die Bauleistung werden in Anlehnung an die aktuelle Kostenberechnung finanzielle Mittel
in H6he von 382.000 € brutto bereitgestellt.

Zugleich wird die Verwaltung beauftragt, erneut die Fordermaoglichkeit der Malnahme insbe-

sondere fir den Bauabschnitt | abzuprifen, um gegebenenfalls eine Reduktion der finanziel-
len Belastung fur die Stadt Hecklingen erreichen zu kénnen.

einstimmig beschlossen Ja 16 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen 0

TOP_16.: Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Bebauungsplan "Wohngebiet Ost-
erwiesen"
Aufstellungsbeschluss gemal § 13 b Baugesetzbuch i.V.m. § 13 a Bauge-
setzbuch

359/22

Es besteht die Absicht, im Norden der Ortslage von Schneidlingen ein Wohngebiet mit Ein-
familienhausern zu entwickeln. Das Gebiet befindet sich nérdlich der Strale ,Am Bahnhof*
und 6stlich des Baugebietes ,Am Pfingstanger*.

Fur diesen Standort haben die Eigentimer der Flachen, Frau S. Luwich, 06493 Ballenstedt
sowie Fr. A.-K. Brehmer, 39444 Hecklingen die Durchflihrung eines beschleunigten Bauleit-
planverfahrens beantragt.

Die Verwirklichung des Vorhabens macht die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforder-
lich, da eine Genehmigung nach § 34 BauGB (Zulassigkeit von Vorhaben innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile) bzw. § 35 BauGB (Zulassigkeit von Bauvorhaben im
Aufienbereich) fur eine Wohnbebauung nicht moglich ist.

Durch den Bebauungsplan soll eine geordnete stadtebauliche Entwicklung des Ortsteils
Schneidlingen gesichert werden.

Gemal § 1 (6) BauGB werden mit der Umsetzung des Bebauungsplanes insbesondere fol-
gende allgemeine Ziele berlicksichtigt:

¢ Die allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse und die Si-
cherheit der Wohn- und Arbeitsbevdlkerung,
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¢ die Wohnbedurfnisse der Bevolkerung, die Schaffung und Erhaltung sozial stabiler Bewoh-
nerstrukturen, die Eigentumsbildung weiter Kreise der Bevolkerung sowie die Bevolkerungs-
entwicklung,

o die Erhaltung, Erneuerung, Fortentwicklung, Anpassung und der Umbau vorhandener Ort-
steile,

e die Belange der Baukultur, des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege und die Gestal-
tung des Orts- und Landschaftsbildes sowie

¢ die Belange des Umweltschutzes, einschliel3lich des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege.

Der Bebauungsplan dient der Zulassigkeit von Wohnnutzungen auf einer Flache, die sich an
im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschliefdt. Die zulassige Grundflache im Sinne des §
19 Abs. 2 BauNVO, d. h. der errechnete Anteil des Grundstlicks, der von baulichen Anlagen
Uberdeckt werden darf, liegt unter 10.000 m>.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans soll eine durch Wohnen gepragte Nutzung

auf Flachen, die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschlielsen, ermdglicht wer-
den.

Der Bebauungsplan wird im Verfahren gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von Auflenbe-
reichsflachen) in Verbindung mit § 13a BauGB aufgestellt.

Eine Umweltprifung sowie die Erstellung eines Umweltberichtes sind in diesem Zusammen-
hang nicht erforderlich, denn im beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des verein-
fachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 entsprechend.

Gemal diesem Verfahren kann von einer Umweltprifung (§ 2 Abs. 4 BauGB), von dem
Umweltbericht (§ 2a BauGB), von der Angabe, welche Arten von umweltbezogenen Informa-
tionen verfugbar sind (§ 3 Abs. 2 Satz 2) und von der zusammenfassenden Erklarung (§ 10
Abs. 4) abgesehen werden.

Zudem ist § 4c BauGB (Uberwachung erheblicher Umweltauswirkungen) nicht anzuwenden.

Weiter besagt der § 13bi. V. m. § 13a in Abs. 2 Nr. 4 BauGB, dass in Fallen, in denen die
Grundflache unter 10.000 m? liegt, Eingriffe, die auf Grund der Aufstellung des Bebauungs-
plans zu erwarten sind, als im Sinne des § 1 a Abs. 3 Satz 6 BauGB vor der planerischen
Entscheidung erfolgt oder zulassig sind. Ein Ausgleich von Eingriffen ist damit nicht erforder-
lich.

Der vorliegende Aufstellungsbeschluss soll den Eingang in dieses Verfahren bilden. Die mit
dem Bebauungsplan in Zusammenhang stehenden Fragen der infrastrukturellen Erschlie-
Rung sind mit den Medientragern vorberaten.

Der Aufstellungsbeschluss erdffnet die Moglichkeit der Neuausweisung von Wohngebietsfla-
chen bei unmittelbarem Flachenzugriff der Vorhabentrager. Eine zusatzliche Flachensiche-
rung muss nicht erfolgen.

Der fur die Kostenfreistellung der Stadt Hecklingen erforderliche stadtebauliche Vertrag wird
im Nachgang an den Aufstellungsbeschluss ausgearbeitet und dem Rat zur Entscheidung
vorgelegt.

Zur Abstimmung der Bauleitplanung der Stadt Hecklingen aufeinander ist auch der Flachen-
nutzungsplan zu andern. Diese Anderung soll durch nachtragliche Anderung passieren.
Rechtlich ist dies zulassig.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlief3t das Verfahren zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes zur Errichtung eines Wohngebietes in der Gemarkung Schneidlingen, Flurstiicke
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214/1 und 214/2 der Flur 4 im beschleunigten Verfahren gemafl § 13b BauGB i. V. m. § 13a
BauGB einzuleiten.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird im Norden und im Osten durch Ackerfla-
chen, im Suden durch die Stralle ,Am Bahnhof* und durch Ackerflache und im Westen durch
einen untergeordneten Weg (westlich angrenzend das Baugebiet ,Am Pfingstanger”) be-
grenzt.

Die Uberplante Flache hat eine Gréf3e von ca. 9.000 m? (0,9 ha).

Zur Ubernahme der Kosten durch den Vorhabentrager und zur Haftungsfreistellung der Stadt
Hecklingen soll mit den Eigentimern der Flachen, Frau S. Luwich, 06493 Ballenstedt und Fr.
A.-K. Brehmer, 39444 Hecklingen ein stadtebaulicher Vertrag abgeschlossen werden.

einstimmig beschlossen Ja 16 Nein 0 Enthalten 0 ausgeschlossen 0

TOP 17.: Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Aufstellungsbeschluss zur 3. Teilan-
derung des Teilflachennutzungsplanes Hecklingen der Stadt Hecklingen
362/22

Der Stadt Hecklingen liegt ein Antrag zur Durchfiihrung eines Bauleitplanverfahrens vor. Der
Vorhabentrager ist die Birgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG.

Dieser beantragt die Anderung des wirksamen Flachennutzungsplanes der Stadt Hecklingen
fur die Flachenkulisse der Flursticke 12/3 und 13 der Flur 22 und der Flurstlcke 2/1, 2/2, 3
und 4 der Flur 4 der Gemarkung Hecklingen.

Mit der Anderung des Flachennutzungsplanes, der Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes ,Hecklingen West sowie dem dazugehérigen Vorhaben- und Erschlie-
Rungsplan werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzung des geplanten
Vorhabens geschaffen.

Der Geltungsbereich hat eine GroRke von ca. 8 ha. Eine Ubersichtskarte liegt der Beschluss-
vorlage an.

Der Vorhabenstrager ist bereit, sich in einem stadtebaulichen Vertrag zur vollstandigen Tra-
gung der Planungs- und ErschlieBungskosten zu verpflichten. Die Blrgersolarpark Hecklin-
gen GmbH & Co. KG beabsichtigt als Vorhabentragerin die Errichtung und den Betrieb einer
Photovoltaik-Freiflachenanlage mit technischen Nebenanlagen auf dem Geltungsbereich.

Das Vorhaben soll auf3erhalb von im Zusammenhang bebauten Ortsteilen realisiert werden,
ist aber als solches im sog. AuRenbereich i. S. d. § 35 Abs. 1 BauGB nicht privilegiert. Daher
ist zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen ein Bebauungsplan aufzustellen.
Mit dem Bebauungsplan werden stadtebauliche Regelungen Uber den Geltungsbereich, Art
und Maf} der baulichen Nutzung, die Erschlielung, die Bauflachen, die von Bebauung frei-
zuhaltenden Flachen sowie Flachen fir den naturschutzrechtlichen Ausgleich und Ersatz
getroffen.

Um den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ,Hecklingen West* zu realisieren, muss die
Flache des Geltungsbereichs in ,Sonderbauflachen fir Freiflachenphotovoltaikanlagen® ge-
andert werden. Somit kann gemafR § 8 Abs. 2 BauGB der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan ,Hecklingen West* aus dem Flachennutzungsplan entwickelt werden (Parallelverfahren
gemal § 8 Abs. 3 BauGB).

Der Antrag auf Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ,Hecklingen West"
ging gleichzeitig bei der Stadt Hecklingen ein.
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Frau Muschalle-Hoéllbach beantragt Rederecht flr Herrn Lirs und Herrn Biermann von der
Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG.

Dem Rederecht wird einstimmig zugestimmt.

Herr Biermann, Geschaftsfliihrer der Firma Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG
begrufit alle Anwesenden und erldutert anhand einer Power-Point-Prasentation das Vorha-
ben.

Es geht um ein Projekt oberhalb des Quedlinburger Weges. Bei dieser Flache handelt sich
um eine alte Mulldeponie, die 2016 aus der Nachsorge entlassen wurde. Um dennoch einen
Schadstoffaustritt aus dem Boden zu vermeiden, besteht die Moglichkeit, oberhalb der Erd-
oberflache Beschwerungen aus Beton anzubringen, auf denen die Solarmodule angebracht
werden. Eine Beeintrachtigung des Landschaftsbildes kann durch eine Heckenumrahmung
der Anlage vermieden werden. Auf einer ebenen Flache ware die Anlage am hdchsten Punkt
ca. 3 m hoch. Bei der geplanten Bebauungsflache ist jedoch die Abschissigkeit zu beachten.
Ein Teil des Grundstiickes ist z. Z. verpachtet und der Pachtvertrag kann momentan nicht
geldst werden. Die Verhandlungen hierzu dauern an. Da aber nach Ablauf der Pachtzeit eine
Ausweitung der Anlage auf die derzeit belegte Pachtflache grundsatzlich denkbar ware, wird
dieses Grundstlick mit in das Bauleitplanverfahren einbezogen, um es eventuell spater mit
nutzen zu kénnen.

Das Geschaftsmodell gestaltet sich mehrstufig. In einer noch zu griindenden GmbH & Co.
KG lage die Mindesteinlage bei ca. 10.000 €. Zudem soll eine Burgerbeteiligung im Rahmen
einer Genossenschaft geschaffen werden, an der jeder Blrger Anteile und hiermit ein Opti-
onsrecht fur den Erhalt von vergunstigtem Strom erwerben kann.

Die Mindesteinlage in die Genossenschaft lage fur den einzelnen Birger bei 50,00 € pro
Anteil. Hinsichtlich des vergunstigten Stroms wird dann ein Arbeitspreis vereinbart, der 30 %
unter dem Arbeitspreis des Grundversorgers liegt.

Die Gesellschaft ist ein gewinnorientiertes Unternehmen, d. h., das eingesetzte Kapital wird
verzinst. Es gibt somit keine gesicherte Dividende.

Gemal dem Erneuerbare-Energien-Gesetz wirden aktuell 0,2 Cent/kWh pro Jahr erzeug-
tem Strom an die Kommune abgefuhrt werden.

Mit der geplanten Solaranlage erfolgt eine Eispeisung von Strom in die drtliche Mittelspan-
nungsebene — nicht in die Hochspannungsebene.

Die Firma Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG ist fir 25 Jahre Eigentumer der An-
lage. Es besteht die Mdglichkeit, diese Zeit zweimal um 5 Jahre zu verlangern. Nach spates-
tens 35 Jahren wird diese zurtckgebaut.

Durch ein Gutachten und Fotos wird der Umweltbestand der heutigen Flachen aufgenom-
men, um diesen nach dem Nutzungsende wiederherzustellen.

Das Planverfahren sollte eréffnet werden. Das Verfahren wird einige Zeit in Anspruch neh-
men, so dass noch relativ viel passieren kann. Es missen Trager o6ffentlicher Belange betei-
ligt werden und auch der Umwelt- oder Naturschutz kénnte Bedenken duf3ern. Von daher
kann es jederzeit passieren, dass das Projekt nicht zur Umsetzung kommt.

Auf Grund auftretender Fragen seitens der Blrger wahrend der Dokumentation, beantragt
Frau Schlichting Rederecht flr die Blrger.

Der Stadtrat stimmt einem Rederecht fir die Blrger fir 20 Minuten — einstimmig — zu.
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Im Anschluss beantwortet Herr Biermann im Einzelnen Fragen zu Finanzierungen und de-
ren Risiken, zur Rechtmafigkeit der Errichtung des Solarparks auf Grund der Nahe zu einem
Wohngebiet und zum Erwerb bzw. zur Pacht der Flachen.

Auf die Frage, ob der Flacheneigentimer in der Haftung beschrankt sei, teilt Herr Biermann
mit, dass kein Erwerb von Flachen seitens der Firma Birgersolarpark Hecklingen GmbH &
Co. KG vorgesehen ist. Es gibt schon Vertragskonstellationen mit einem Flacheneigentumer
und weiterhin wird eine Pachtkonstellation mit der Stadt angestrebt.

Des Weiteren gibt es keine Abstandsvorschrift im Hinblick auf die Nahe zu Wohngebieten.
Dies gibt es fir Windparks aber nicht fir Solaranlagen.

Der Strom dieser Solaranlage geht den Weg zum Verknipfungspunkt des 6ffentlichen Net-
zes. Danach wird er weiterverkauft an die Industrie.

Abschliellend weist Herr Taentzler darauf hin, dass es bei der heutigen Beschlussfassung
darum geht, der Durchfiihrung eines Bauleitplanverfahrens zuzustimmen. Erst wenn die Er-
gebnisse aus dem Verfahren vorliegen, kann der Stadtrat entscheiden, ob er dem Projekt
seine Zustimmung erteilt.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlieRt die Aufstellung der 3. Anderung des Teilfla-
chennutzungsplans Hecklingen der Stadt Hecklingen fir das in der Anlage ausgewiesene
Areal fur ein Sondergebiet SO PV (Aufstellungsbeschluss).

Die Finanzierung der Anderung erfolgt auf der Grundlage einer zwischen der Stadt Hecklin-
gen und der Firma Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG, Hamburger Str. 5, 39444
Hecklingen abzuschlieRenden Kostenubernahmevereinbarung.

Im Rahmen der Vereinbarung ist festzuhalten, dass

1. samtliche finanziellen Kosten und Risiken allein und ausschlief3lich der Vorhabentra-
ger tragt,

2. die Planungshoheit zu jeder Zeit ausschlieBlich bei der Stadt Hecklingen liegt und
von ihr ausgelbt wird, sowie dass

3. aus dem gefassten Aufstellungsbeschluss ein Anspruch auf nachfolgende Beschluss-
fassungen oder ein Schadensersatzanspruch wegen einer nachfolgend unterbliebe-
nen Beschlussfassung nicht abgeleitet werden kann.

mehrheitlich beschlossen Ja 15 Nein 0 Enthalten 1 ausgeschlossen 0

TOP_18.: Bauleitplanung der Stadt Hecklingen - Aufstellungsbeschluss zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan "Hecklingen West" gemal § 12 BauGB
363/22

Der Verwaltung liegt ein Antrag auf Durchfihrung eines Bauleitplanverfahrens vor. Der Vor-
habentrager — die Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG — beantragte die Aufstellung
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Schaffung der planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen fur das Bauvorhaben: Errichtung und Betrieb einer Photovoltaik-Freiflache
und technische Nebenanlagen Projekt ,Hecklingen West".

Eine Ubersichtskarte, die Abgrenzung des geplanten Geltungsbereichs, sowie eine Auflis-
tung der Uberplanten Grundstlicke finden sich in der Anlage zu dieser Beschlussvorlage.

Sitzung des Stadtrates der Stadt Hecklingen am 10.11.2022 Seite 20 von 22



Stadt Hecklingen

Der Vorhabentrager ist bereit, sich in einem Durchflihrungsvertrag zur vollstandigen Tragung
der Planungs- und ErschlieBungskosten zu verpflichten. Ein entsprechender Entwurf einer
Erklarung zur Kostenitibernahme hangt an.

Die Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG ist eine fur dieses Projekt gegriindete Pro-
jektgesellschaft. Die Auswahl der Flachenkulissen beinhaltet ertragsschwache Standorte, die
aufgrund der zunehmenden Trockenheit und dem damit verbundenen Wassermangel eine
ackerbauliche Nutzung nicht mehr, bzw. nur mit groliem Ertragsrisiko, ermdglichen. Zusam-
men mit dem wirtschaftenden Landwirt werden Nutzungsalternativen im Solarpark entwickelt.
Das Ziel ist, die entgangene Wertschdpfung in der Flachenkulisse mit der Energieerzeugung
zu ersetzen. Der bewirtschaftende Betrieb erhalt mit der Umnutzung eine aktive neue Rolle
als Flachenbewirtschafter in dem Solarpark. Die Bewirtschaftung beinhaltet die Ansaat der
langjahrigen extensiven Begrinung zum Zwecke des Umwelt-, Wasser- und Insektenschut-
zes und dessen langjahrige Pflege und fihrt damit zu einer Aufwertung der Flachen mit einer
erhdhten Biodiversitat.

Ein wichtiger Projektbaustein ist die Einbindung der Burger vor Ort. Diese werden Uber eine
Blrgergenossenschaft beteiligt. Ein weiteres Ziel der Genossenschaft wird das lokale
Stromangebot flr die Anwohner.

Im ersten Schritt ware zur Einleitung des Bauleitplanverfahrens ein Aufstellungsbeschluss zu
fassen.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Hecklingen beschlie3t die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans ,Hecklingen West* gemal §12 BauGB fir ein Sondergebiet Photovoltaik in
der Gemarkung Hecklingen. (Aufstellungsbeschluss)

Die Finanzierung der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans erfolgt auf der
Grundlage einer zwischen der Stadt Hecklingen und der Firma Burgersolarpark Hecklingen
GmbH & Co. KG, Hamburger Str. 5, 39444 Hecklingen abzuschlieRenden Kostenubernah-
mevereinbarung.

Im Rahmen der Vereinbarung ist erganzend zum Entwurf festzuhalten, dass

4. samtliche finanziellen Kosten und Risiken allein und ausschlieRlich der Vorhabentra-
ger tragt,

5. die Planungshoheit zu jeder Zeit ausschlieflich bei der Stadt Hecklingen liegt und
von ihr ausgeubt wird, sowie dass

6. aus dem gefassten Aufstellungsbeschluss ein Anspruch auf nachfolgende Beschluss-
fassungen oder ein Schadensersatzanspruch wegen einer nachfolgend unterbliebe-
nen Beschlussfassung nicht abgeleitet werden kann.

Fur die Durchfiihrung der Aufstellung erfolgt der Abschluss eines stadtebaulichen Vertrages
(§11 BauGB) mit der Firma Burgersolarpark Hecklingen GmbH & Co. KG, Hamburger Str. 5,
39444 Hecklingen.

mehrheitlich beschlossen Ja 15 Nein 0 Enthalten 1 ausgeschlossen 0

Sitzung des Stadtrates der Stadt Hecklingen am 10.11.2022 Seite 21 von 22



Stadt Hecklingen

TOP 19.: Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder

Herr Schwarz spricht die illegale Mullverkippung von Bauschutt im Bereich Lehmkuhle (Ver-
langerung Hospitalstralle in Schneidlingen) an. Die Verwaltung sollte die Angelegenheit pri-
fen.

Herr Schinke weist darauf hin, dass der Schutt auRerhalb der Ortslage liegt und somit der

Kreis verantwortlich ist. Die Ordnungswidrigkeit wird durch die Verwaltung geprift und der
Salzlandkreis dariber in Kenntnis gesetzt.

Ende des offentlichen Teils: 20.00 Uhr

Sitzung des Stadtrates der Stadt Hecklingen am 10.11.2022 Seite 22 von 22



	Ref_sitext_sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	SMC_BM_TOTEXT4
	Zu

